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(6) Mündliche Zusagen des Auftragnehmers vor Vertragsabschluss sind unverbindlich. Mündliche 
Vereinbarungen zwischen den Vertragspartnern müssen durch eine Vereinbarung in Textform bzw. 
die Bestellung über das Internet in der vorgegebenen Bestellmaske bestätigt werden. 

3. Lieferbedingungen 

(1) Alle von uns genannten Preise sind Endpreise in Euro und enthalten die gesetzliche Umsatzsteuer. 
Zuzüglich zu den angegebenen Produktpreisen kommen noch Versandkosten hinzu. Näheres zur 
Höhe der Versandkosten erfahren Sie bei den Angeboten. Bei Warenlieferungen außerhalb der 
Europäischen Union und der Schweiz können darüber hinaus Einfuhrabgaben (Zölle) und weitere 
Kosten anfallen; diese sind von Ihnen zu tragen. 
 

(2) Wir liefern nur im Versandweg. Eine Selbstabholung der Ware ist leider nicht möglich. 
 

(3) Wir liefern nicht an Packstationen. 

4. Bezahlung 

In unserem Shop stehen Ihnen die folgenden Zahlungsarten zur Verfügung: 

Vorkasse 
Bei Auswahl der Zahlungsart Vorkasse nennen wir Ihnen unsere Bankverbindung in der Auftragsbe-
stätigung und liefern die Ware nach Zahlungseingang. 

Paypal 
Sie bezahlen den Rechnungsbetrag über den Online-Anbieter Paypal. Sie müssen grundsätzlich dort 
registriert sein bzw. sich erst registrieren, mit Ihren Zugangsdaten legitimieren und die Zahlungsan-
weisung an uns bestätigen. Weitere Hinweise erhalten Sie beim Bestellvorgang. 

SOFORT Überweisung 
Wir bieten auch SOFORT Überweisung an. Dabei erhalten wir die Überweisungsgutschrift unmittelbar. 
Hierdurch beschleunigt sich der gesamte Bestellvorgang. Sie benötigen hierfür lediglich Kontonum-
mer, Bankleitzahl, PIN und TAN. Über das gesicherte, für Händler nicht zugängliche Zahlformular der 
SOFORT GmbH stellt SOFORT Überweisung automatisiert und in Echtzeit eine Überweisung in Ihrem 
Online-Bankkonto ein. Der Kaufbetrag wird dabei sofort und direkt an das Bankkonto des Händlers 
überwiesen. Bei Wahl der Zahlungsart SOFORT Überweisung öffnet sich am Ende des Bestellvor-
gangs ein vorausgefülltes Formular. Dieses enthält bereits unsere Bankverbindung. Darüber hinaus 
werden in dem Formular bereits der Überweisungsbetrag und der Verwendungszweck angezeigt. Sie 
müssen nun das Land auswählen, in dem Sie Ihr Online-Banking-Konto haben und die Bankleitzahl 
eingeben. Dann geben Sie die gleichen Daten, wie bei Anmeldung zum Online-Banking ein (Konto-
nummer und PIN). Bestätigen Sie Ihre Bestellung durch Eingabe der TAN. Direkt im Anschluss erhal-
ten Sie die Transaktion bestätigt. Grundsätzlich kann jeder Internetnutzer die SOFORT Überweisung 
als Zahlungsart nutzen, wenn er über ein freigeschaltetes Online-Banking-Konto mit PIN/TAN-
Verfahren verfügt. Bitte beachten Sie, dass bei einigen wenigen Banken die SOFORT Überweisung 
noch nicht verfügbar ist. Nähere Informationen, ob Ihre Bank diesen Dienst unterstützt erhalten Sie 
hier: https://www.sofort.com/ger-DE/general/fuer-kaeufer/fragen-und-antworten/ 

  



5. Widerrufsrecht 

(1) Verbrauchern steht das gesetzliche Widerrufsrecht wie in der Widerrufsbelehrung beschrieben zu. 
Unternehmern wird kein freiwilliges Widerrufsrecht eingeräumt.  

Widerrufsbelehrung 

Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerru-
fen. 

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, 
der nicht der Beförderer ist, die letzte Ware in Besitz genommen haben bzw. hat. 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Firma Babel Creative Design, Backnanger Straße 
3, 71364 Winnenden, Telefon: +49 (0)172 - 7097908, E-Mail: kontakt@babel-onlinedruck.de) mittels 
einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren 
Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-
Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

Folgen des Widerrufs 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten ha-
ben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, 
dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung ge-
wählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an 
dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzah-
lung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt 
haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden 
Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 

Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren wieder zurückerhalten haben oder bis Sie 
den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, welches der 
frühere Zeitpunkt ist. 

Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, 
an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an uns zurückzusenden oder zu 
übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen absen-
den. 

Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren. Sie müssen für einen etwaigen 
Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf einen zur Prüfung der Beschaf-
fenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht notwendigen Umgang mit ihnen zurückzu-
führen ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Muster-Widerrufsformular 
 
Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es 
zurück. 
An 
Thomas Babel 
Babel Creative Design 
Backnanger Straße 3 
71364 Winnenden 
kontakt@babel-onlinedruck.de 
 
Hiermit widerrufe(n) ich/wir(*) den von mir/uns(*) abgeschlossenen Vertrag über 
den Kauf der folgenden Waren(*) / die Erbringung der folgenden Dienstleistung(*): 
................................................................................................................................................ 
................................................................................................................................................ 
................................................................................................................................................ 
(Name der Ware, ggf. Bestellnummer und Preis) 
 
Ware bestellt am: 
............................. 
Datum 
 
Ware erhalten am: 
............................. 
Datum 
 
Name und Anschrift des Verbrauchers 
................................................. 
................................................. 
................................................. 
 
............................. 
Datum 
 
.................................................... 
Unterschrift Kunde 
(nur bei schriftlichem Widerruf) 
 
(*)unzutreffendes streichen 
 
(2) Das Widerrufsrecht besteht nicht bei folgenden Verträgen: 
 

 Verträge zur Lieferung von Waren, die nicht vorgefertigt sind und für deren Herstellung eine 
individuelle Auswahl oder Bestimmung durch Sie maßgeblich ist oder die eindeutig auf Ihre 
persönlichen Bedürfnisse zugeschnitten sind; 

 Verträge zur Lieferung von Waren, wenn diese nach der Lieferung auf Grund ihrer Beschaf-
fenheit untrennbar mit anderen Gütern vermischt wurden. 

 
6. Auftragsausführung / Freigabe durch den Auftraggeber / Zusatzarbeiten 
 
(1) Der Auftragnehmer führt alle Aufträge auf der Grundlage der vom Auftraggeber angelieferten bzw. 

übertragenen Druckdaten aus, wenn nicht in Textform eine andere Vereinbarung getroffen wurde. 
Die Daten müssen dem Auftragnehmer vom Auftraggeber entsprechend den in den Auftragsformu-
laren angegebenen Dateiformaten zur Verfügung gestellt werden. Für andere Dateiformate kann 
der Auftragnehmer eine mangelfreie Leistung nicht gewährleisten, außer das abweichende Datei-
format wurde vom Auftragnehmer vorher in Textform ausdrücklich bestätigt. Für die Richtigkeit der 
Daten haftet allein der Auftraggeber. Dies gilt auch dann, wenn Datenübertragungs- oder Daten-
trägerfehler vorliegen, die nicht vom Auftragnehmer zu vertreten sind. 

 
(2) Den Auftragnehmer treffen hinsichtlich Zulieferungen aller Art durch den Auftraggeber oder einem 

von ihm eingeschalteten Dritten (hierzu gehören auch Datenträger und übertragene Daten) keine 



Prüfungspflichten. Dies gilt nur dann nicht, wenn die zur Verfügung gestellten Daten offensichtlich 
nicht verarbeitungsfähige oder nicht lesbar sind. Der Auftraggeber ist verpflichtet, vor der Daten-
übertragung bzw. vor zur Verfügung Stellung der Daten auf einem Datenträger Schutzprogramme 
gegen Computerviren einzusetzen, die dem jeweils aktuellen technischen Stand entsprechen. Für 
die Datensicherung ist allein der Auftraggeber verantwortlich. Der Auftragnehmer hat das Recht, 
Kopien anzufertigen. 

 
(3) Werden vom Auftraggeber nachträglich Änderungen der vom Auftraggeber für die Ausführung des 

Auftrags zur Verfügung gestellten Daten verlangt oder ähnliche Zusatzarbeiten veranlasst, wird der 
Auftragnehmer diese Arbeiten nur nach gesonderter Absprache mit dem Auftraggeber gegen Er-
stattung des hierdurch verursachten Mehraufwands durchführen. 

 
(4) Notwendige Vorarbeiten, insbesondere an den gelieferten oder übertragenen Daten können vom 

Auftragnehmer ohne Rücksprache mit dem Auftraggeber selbstständig ausgeführt werden, wenn 
diese Vorarbeiten zur Einhaltung eines Fixtermins beitragen oder im wirtschaftlichen Interesse des 
Auftraggebers liegen. Die Höhe der Kosten für solche Vorarbeiten hängen vom zeitlichen Aufwand 
ab. Übersteigen die hierdurch entstanden Mehrkosten für den Auftraggeber 25 € inkl. Umsatzsteu-
er, muss vorab die Zustimmung des Auftraggebers zu diesen Mehrkosten eingeholt werden. 

 
(5) Wir sind zur Stornierung von Bestellungen nicht verpflichtet. Sofern wir die Stornierung eines Auf-

trags durch den Auftraggeber akzeptieren [oder wenn der Auftraggeber die Druckdaten nicht bis 
zum vereinbarten Termin liefert], kann eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 15,00 € inkl. Umsatz-
steuer durch den Auftragnehmer berechnet werden. Hat der Auftragnehmer bereits Leistungen erb-
racht, die über diesem Betrag liegen, so erfolgt die Berechnung auf der Grundlage der bereits er-
brachten Leistungen. Im Status „Neu“ werden Stornierungen durch den Auftraggeber ohne weitere 
Überprüfung durch den Auftragnehmer in der Regel akzeptiert. Nur der Auftraggeber selbst kann 
Stornierungen beantragen; diese müssen über sein Kundenkonto erfolgen. 
 

(6) Ist das bestellte Produkt nicht verfügbar, sind wir berechtigt, entweder eine in Qualität und Preis 
gleichwertige Ware zu liefern oder vom Vertrag zurückzutreten. Informationen über die Nichtver-
fügbarkeit und die weitere Ausführung der Bestellung erfolgt unverzüglich. 

 
7. Gratisware 
 
Wir behalten uns das Recht vor, alle angebotenen Gratis-Produkte (z.B. Gratis-Visitenkarten) sowie 
sonstige kostenlosen Produkte ohne Angabe von Gründen aus dem Angebot zu nehmen sowie jeder-
zeit Aufträge dieser Art ohne vorherige Information des Auftraggebers zu stornieren. Dies gilt 
gleichermaßen für alle sonstigen, auch kostenpflichtigen Produkte, die aufgrund von unvorhergesehe-
nen Ereignissen einen Auftragsrücktritt aus Sicht des Auftragnehmers erforderlich machen. 
 
8. Lieferung und Leistungszeit 
 
(1) Die Lieferungen und Leistungen des Auftragnehmers erfolgen innerhalb der auf der Webseite an-

gegebenen Fristen. Voraussetzung für die Einhaltung der Lieferfristen des Auftragnehmers ist die 
rechtzeitige und ordnungsgemäße Erfüllung der Verpflichtungen des Auftraggebers. 

 
(2) Bei Lieferverzögerungen, die durch den Auftragnehmer zu vertreten sind, wird die Dauer der vom 

Auftraggeber gesetzlich zu setzenden Nachfrist auf zwei Wochen festgelegt. Diese beginnt mit 
dem Eingang der Nachfristsetzung beim Auftragsnehmer. 

 
(3) Fixtermine für die Leistungserbringung müssen vom Auftragnehmer als Fixtermin, Festtermin oder 

verbindliche Termine in Textform bestätigt werden, ansonsten haben sie keine Gültigkeit. Kommt 
es bei Fixterminen zu einer Terminüberschreitung, so hat der Auftraggeber das Recht zum soforti-
gen Rücktritt vom Vertrag. Werden bis zum Zugang der Rücktrittserklärung in Textform beim Auf-
tragnehmer Leistungen vom Auftragnehmer erbracht, können diese berechnet werden. Dies gilt 
auch für vom Auftraggeber abgenommene Lieferungen und Leistungen; es sei denn, dass der Auf-
traggeber durch die Berechnung wirtschaftlich unangemessen benachteiligt wird. 

 
(4) Liegt ein von Seiten des Auftraggebers zu vertretender Annahmeverzug vor, so hat der Auftrag-

nehmer das Recht, Ersatz für die durch den Annahmeverzug entstandenen Mehraufwendungen zu 
verlangen. Ab dem Zeitpunkt des Annahmeverzugs trägt alleine der Auftraggeber die Gefahr der 



zufälligen Verschlechterung oder des zufälligen Untergangs der Ware und der Auftragnehmer hat 
nur noch Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit zu vertreten. 

 
9. Periodische Arbeiten 
 
Bei Verträgen über regelmäßig wiederkehrende Arbeiten besteht eine Kündigungsfrist von mindestens 
drei Monaten zum Schluss eines Monats. Das Recht zur außerordentlichen Kündigung bleibt unbe-
rührt. 
 
10. Eigentumsvorbehalt  

(1) Die Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung unser Eigentum. 
 

(2) Für Unternehmer gilt ergänzend: Wir behalten uns das Eigentum an der Ware bis zur vollständigen 
Begleichung aller Forderungen aus einer laufenden Geschäftsbeziehung vor. Sie dürfen die Vor-
behaltsware im ordentlichen Geschäftsbetrieb weiterveräußern; sämtliche aus diesem Weiterver-
kauf entstehenden Forderungen treten Sie – unabhängig von einer Verbindung oder Vermischung 
der Vorbehaltsware mit einer neuen Sache - in Höhe des Rechnungsbetrages an uns im Voraus 
ab, und wir nehmen diese Abtretung an. Sie bleiben zur Einziehung der Forderungen ermächtigt, 
wir dürfen Forderungen jedoch auch selbst einziehen, soweit Sie Ihren Zahlungsverpflichtungen 
nicht nachkommen. 

11. Versand und Transportschäden 

(1) Äußert der Auftraggeber gegenüber dem Auftragnehmer den Wunsch, dass der Versand verzögert 
wird, und kommt der Auftragnehmer diesem Wunsch nach, so geht die Gefahr für den zufälligen 
Untergang und die zufällige Verschlechterung der Ware auf den Auftraggeber über, soweit der Auf-
tragnehmer den Auftraggeber vor Vereinbarung des verzögerten Liefertermins darauf ausdrücklich 
in Textform hingewiesen hat. 
 

(2) Die Lieferung erfolgt an die vom Auftraggeber angegebene Lieferadresse. Soll die Lieferadresse 
nachträglich geändert werden, ist eine Zustimmung und Bestätigung der neuen Lieferadresse 
durch den Auftragnehmer in Textform erforderlich. 
 

(3) Für Unternehmer gilt: Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung 
geht auf Sie über, sobald wir die Sache dem Spediteur, dem Frachtführer oder der sonst zur Aus-
führung der Versendung bestimmten Person oder Anstalt ausgeliefert haben. Unter Kaufleuten gilt 
die in § 377 HGB geregelte Untersuchungs- und Rügepflicht. Unterlassen Sie die dort geregelte 
Anzeige, so gilt die Ware als genehmigt, es sei denn, dass es sich um einen Mangel handelt, der 
bei der Untersuchung nicht erkennbar war. Dies gilt nicht, falls wir einen Mangel arglistig ver-
schwiegen haben. 
 

(4) Der Geschäftssitz des Auftragnehmers ist Erfüllungsort für alle Verpflichtungen aus dem Vertrags-
verhältnis, sofern nichts anderes bestimmt ist. 

12. Gewährleistung und Garantien 

(1) Es gilt das gesetzliche Mängelhaftungsrecht unter Beachtung der nachstehenden Einschränkun-
gen. Informationen zu gegebenenfalls geltenden zusätzlichen Garantien und deren genaue Bedin-
gungen finden Sie jeweils beim Produkt und auf besonderen Informationsseiten im Shop. 
 

(2) Geringfügige Abweichungen vom Original können bei farbigen Reproduktionen in allen Herstel-
lungsverfahren nicht als Mangel beanstandet werden. Dies gilt technisch bedingt ebenfalls für den 
Vergleich zwischen sonstigen Vorlagen (beispielsweise Proofs und Ausdruckdaten) - auch wenn 
diese vom Auftragnehmer erstellt wurden - und dem Endprodukt. 
 

(3) Bei Abweichungen in der Beschaffenheit des verwendeten Materials kann der Auftragnehmer nur 
bis zur Höhe des Bestellwertes haftbar gemacht werden. Liefert der Auftragnehmer das Material, 
entfällt diese Haftung. 
 



(4) Produktionsbedingt kann bei der Platzierung nicht auf die Laufrichtung des Papiers geachtet wer-
den. Ein hierdurch bedingtes leichtes Aufbrechen beim Falzen sowie Abweichungen in der Festig-
keit bzw. Steifheit des Produktes sind hinzunehmen und können nicht als Mangel beanstandet 
werden. Aus produktionstechnischen Gründen können Falz-, Stanz- und Beschnitttoleranzen von 
bis zu 1 mm auftreten. Diese sind hinzunehmen und können nicht als Mangel beanstandet werden. 
 

(5) Bis zu 10% Mehr- oder Minderlieferung bei der bestellten Ware müssen hingenommen werden. Bei 
Büchern und Magazinen ist eine Mehr- oder Minderlieferung von bis zu 5% hinzunehmen. Hierzu 
zählen produktionsbedingter Verschnitt der oberen und unteren Bögen, die nicht aussortiert wer-
den, Makulatur, Einrichtungsexemplare weiterverarbeitender Maschinen sowie Anlaufbögen. 
 

(6) Die vorstehenden Einschränkungen der Gewährleistungspflicht gelten nicht in Fällen, in denen der 
Auftragnehmer eine Garantie für die Beschaffenheit der Ware übernommen oder Mängel arglistig 
verschwiegen hat. 

13. Haftung 

(1) Für Ansprüche aufgrund von Schäden, die durch uns, unsere gesetzlichen Vertreter oder Erfül-
lungsgehilfen verursacht wurden, haften wir stets unbeschränkt 

 bei Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit 
 bei vorsätzlicher oder grob fahrlässiger Pflichtverletzung 
 bei Garantieversprechen, soweit vereinbart 
 soweit der Anwendungsbereich des Produkthaftungsgesetzes eröffnet ist. 

(2) Bei Verletzung wesentlicher Vertragspflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung 
des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Vertragspartner regelmäßig 
vertrauen darf (Kardinalpflichten), durch leichte Fahrlässigkeit von uns, unseren gesetzlichen Ver-
tretern oder Erfüllungsgehilfen ist die Haftung der Höhe nach auf den bei Vertragsschluss vorher-
sehbaren Schaden begrenzt, mit dessen Entstehung typischerweise gerechnet werden muss. 
 

(3) Im Übrigen sind Ansprüche auf Schadensersatz ausgeschlossen. 

14. Verletzung gewerblicher Schutzrechte und Urheberrechte Dritter 

Mit Erteilung des Auftrags erklärt der Auftraggeber, dass er berechtigt ist, die eingereichten Unterla-
gen zu vervielfältigen und zu reproduzieren. Werden durch die Ausführung des vom Auftraggeber 
erteilten Auftrags Rechte von Dritten (insbesondere Urheber-, Marken- oder Patentrechte) verletzt und 
hat der Auftraggeber dies zu vertreten, so haftet hierfür gegenüber dem Auftragnehmer ausschließlich 
der Auftraggeber und stellt den Auftragnehmer von den Ansprüchen der Dritten frei. 

15. Gewerbliche Schutzrechte und Urheberrechte des Auftragnehmers 

(1) Der Auftragnehmer behält sich für alle vom Auftragnehmer erbrachten Leistungen – im Besonde-
ren an graphischen Entwürfen, Text- und Bildmarken, Layouts etc. – die gewerblichen Schutzrech-
te und Urheberrechte vor. 

(2) Der Auftraggeber bezahlt mit seinem Entgelt nur die jeweilige bestellte Ware, erwirbt jedoch keine 
weiteren Rechte an den gewerblichen Schutzrechten, Urheberrechten oder sonstigen Leistungs-
schutzrechten des Auftragnehmers. Insbesondere steht dem Auftraggeber kein Recht zu, die Leis-
tungsergebnisse des Auftragnehmers zu vervielfältigen oder sonstwie zu reproduzieren. Das einfa-
che, nicht übertragbare und nicht unterlizenzierbare Recht zur Vervielfältigung kann dem Auftrag-
geber aber gegen Zahlung eines Entgelts im Rahmen einer gesondert in Textform zu schließenden 
Vereinbarung eingeräumt werden. Erst mit der Bezahlung des dort vereinbarten Entgelts räumt der 
Auftragnehmer dem Auftraggeber das einfache, nicht übertragbare und nicht unterlizenzierbare 
Vervielfältigungsrecht ein. Ein Anspruch auf Abschluss einer solchen gesonderten Vereinbarung 
besteht nicht. 

(3) Zwischenerzeugnisse (z.B. Druckplatten, Daten, Lithos etc.), die der Auftragnehmer zum Herstel-
len des vom Auftraggeber geforderten Endprodukts erstellt hat, muss der Auftragnehmer nicht an 
den Auftraggeber herausgeben. Die Parteien können gesondert in Textform hiervon abweichende 
Vereinbarungen treffen. 



16. Daten und Auftragsunterlagen 

(1) Daten, die der Auftragnehmer vom Auftraggeber zur Erfüllung des erteilten Auftrags erhält, werden 
ausschließlich zur Ausführung des erhaltenen Auftrags vom Auftragnehmer gespeichert und ge-
nutzt. 

(2) Eine Archivierung der vom Auftraggeber zur Verfügung gestellten Auftragsunterlagen (wie Vorla-
gen, Muster, Daten oder Datenträger) ist über den Zeitpunkt der Übergabe des Endprodukts an 
den Auftraggeber hinaus nur bei Abschluss einer entsprechenden gesonderten Vereinbarung in 
Textform und nur gegen gesonderte Vergütung möglich. 

(3) Im Fall eines Folgeauftrags wird die Suche nach Daten im Archiv (Wiederherstellen von Daten) 
sowie ihre Dekomprimierung und Vorbereitung für eine weitere Bearbeitung pauschal mit 25,00 € 
zzgl. MwSt. für jeden archivierten Druckauftrag berechnet. 

(4) Sonstige Auftragsunterlagen (z.B. Ansichtsexemplare, proofs) sowie Daten auf CD/DVD/sonstigen 
Datenträgern können nicht zurück gesendet werden. 

14. Online-Streitbeilegung 

Online-Streitbeilegung gemäß Art. 14 Abs. 1 ODR-VO: Die Europäische Kommission stellt eine Platt-
form zur Online-Streitbeilegung (OS) bereit, die Sie unter http://ec.europa.eu/consumers/odr/ finden.  

15. Schlussbestimmungen 

(1) Sind Sie Unternehmer, dann gilt deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts.  
 

(2) Sind Sie Kaufmann im Sinne des Handelsgesetzbuches, juristische Person des öffentlichen Rechts 
oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen, ist ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkei-
ten aus Vertragsverhältnissen zwischen uns und Ihnen unser Geschäftssitz. 

Stand: November 2016 


